
In Kooperation mit:

Gesamtkoordination:

O.Ö. Technologie- und Marketinggesellschaft m.b.H.
Holz-Cluster
Hauptplatz 14
A-4020 Linz
Tel.: +43-(0)732 -78 15 95 -74
Fax: +43-(0)732 -78 15 95 -76
e-mail: schiefermair@tmg.at (Frau Schiefermair)

Veranstaltungsort:

Johannes Kepler Universität Linz
Repräsentationsräume (Uni-Center)
Altenbergerstr. 69
4040 Linz

Veranstaltungszeit:

9:30 – 17:00 Uhr

Teilnahmegebühr:

Die Teilnahmegebühr beinhaltet Vortragsunterlagen, Pausenge-
tränke sowie das Mittagessen und beträgt pro Person

ATS 1.200,– / 3 87,21 inkl. 10 % MwSt.

Anmeldebedingungen:

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestäti-
gung. Bitte haben Sie aber Verständnis dafür, dass wir bei Stornierung
der Anmeldung bis 31. Oktober 2001 eine Bearbeitungsgebühr von
ATS 320.– /3 23.- (inkl. 10 % MwSt.) einheben. Danach bzw. bei
Nichterscheinen des Teilnehmers ist der gesamte Betrag zu be-
zahlen; selbstverständlich ist die Nennung eines Ersatzteilnehmers
willkommen. Die Rechnungslegung erfolgt nach der Veranstaltung.
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Organisation

Johannes Kepler Universität Linz
Repräsentationsräume (Uni-Center)
Altenbergerstr. 69
4040 Linz

Veranstalter

H O L Z - C L U S T E R

Fachveranstaltung

7 ❘ 11 ❘ 2001

Österreichischer 
Brandschutztag Holz
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Kompetenznetzwerk Holz
Eine Aktion des Bundesministeriums für Wirtschaft
und Arbeit, Fachverband der Holzindustrie und FFF
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Eine Veranstaltung von:

Österreichischer Brandschutztag Holz

Bisher war in Österreich Holz als Konstruktionswerkstoff
bei mehrgeschossigen Bauten wegen seiner Brennbarkeit
nicht erlaubt. Erst seit kurzem sind durch Änderungen der Bau-
ordnungen mehrgeschossige Holzbauten auch in Österreich
möglich. Bei vielen Unternehmen fehlt jedoch noch das ent-
sprechende Know-how zur brandschutztechnischen Leistungs-
fähigkeit moderner Holzbautechnologien. Der „Österreichische
Brandschutztag Holz“ möchte deshalb Architekten, Planern,
Bauausführenden sowie Herstellern von Holzbauteilen und 
-systemen den neuesten Wissensstand im Bereich Brand-
schutz bei Holzbauten vermitteln.

Im ersten Teil des Brandschutztages werden nach einer
generellen Einführung in das Bauen mit brennbaren Materialien
realisierte Praxisbeispiele technischer Brandschutzlösungen
des mehrgeschossigen Wohnbaus präsentiert. Moderne
brandschutztechnische Bemessungsansätze und Brandschutz-
konzepte für den mehrgeschossigen Holzbau werden vorge-
stellt, um aufzuzeigen mit welchen Instrumentarien ein hohes
Maß an Sicherheit gewährleistet werden kann.

Am Nachmittag wird die brandschutztechnische Leistungs-
fähigkeit neuer Holzverbund- und Massivholzkonstruktionen
beleuchtet. Brandneue Forschungsergebnisse werden zum
Brandverhalten von Holzbauteilen und Holzverbindungen
gegeben und die Möglichkeiten des Einsatzes der Simulation
zur brandschutztechnischen Bewertung von Holzbauteilen
aufgezeigt. Den Abschluss bilden ein Überblick über zukünftig
zu erwartende Entwicklungen der Bauordnungen auf Länder-
und EU-Ebene sowie Anregungen zur richtigen Planung und
Ausführung aufgrund praktischer Erkenntnisse aus Brandfällen.

14:00 – 14:30 Massivholzkonstruktionen 
aus der Sicht des Brandschutzes 
DI Helmut Spiehs
Santner & Spiehs OEG, Graz

14:30 – 15:00 Brandverhalten von Holzbauteilen und 
Holzverbindungen – neue Erkenntnisse  
DI Jochen Fornather
Universität für Bodenkultur – Institut für 
konstruktiven Ingenieurbau, Wien

15:00 – 15:30 Kaffeepause

15:30 – 15:50 Brandentwicklungsszenario-Berechnung 
(Prüfung, Simulation) und Übergang 
in die Simulationsberechnung
DI Dr. Arthur Eisenbeiss, DI Thomas Trauner
IBS - Institut für Brandschutztechnik und 
Sicherheitsforschung GmbH, Linz

15:50 – 16:10 Bauordnungen auf Länderebene 
und EU-Ebene (Blick in die Zukunft)
Baurat h.c. DI Klaus Moser
IBS - Institut für Brandschutztechnik und 
Sicherheitsforschung GmbH, Linz

16:10 – 16:30 Richtige Planung und Ausführung 
in der Praxis (Erkenntnisse aus Brandfällen)
Ing. Helmut Peherstorfer
IBS - Institut für Brandschutztechnik und 
Sicherheitsforschung GmbH, Linz

16:30 – 16:45 abschließende Diskussion

Einladung

Mittwoch, 7. November 2001

8:30 – 9:30 Registrierung und Kaffee

9:30 – 9:45 Begrüßung und Einleitung
Ing. Christian Haidinger
Wiesner-Hager Baugruppe Ges.m.b.H., Altheim

Moderation:
DI Peter Schörghofer
Kompetenznetzwerk Holz, FFF, Wien

9:45 – 10:15 Bauen mit brennbaren Materialien
Prof. DI Wolfgang Winter
Technische Universität Wien – Institut für 
Tragwerkslehre und Ingenieurholzbau, Wien

10:15 – 10:45 Praxisbeispiele des mehrgeschossigen 
Wohnbaus aus Sicht des Brandschutzes
DI Hermann Kaufmann
Architekturbüro Kaufmann, Schwarzach

10:45 – 11:15 Brandschutztechnische Bemessungsansätze 
– Entwicklungen für die Zukunft
DI Dr. Pius Wörle
Ziviltechniker, Graz

11:15 – 11:45 Brandschutzkonzepte für den 
mehrgeschossigen Holzbau 
Dr. Jürgen König
Forschungsinstitut Trätek, Stockholm

12:00 – 13:30 Mittagspause

13:30 – 14:00 Brandschutztechnische Leistungsfähigkeit 
von Holzverbundkonstruktionen im 
Vergleich zu Massivholzkonstruktionen
Prof. Dr. Mario Fontana
ETH, Zürich

Programm

OÖ Technologie- und Marketinggesellschaft m.b.H.
Holz-Cluster
Hauptplatz 14
A-4020 Linz

FAX: +43 - (0)732 - 78 15 95 - 76

Ich melde mich zur Fachveranstaltung „Österreichischer Brandschutztag
Holz“ am 7. November 2001, 9:30 Uhr, Repräsentationsräume der Uni-
versität Linz, Altenbergerstr. 69, 4040 Linz, an.

Titel, Vorname, Nachname

Firma/Institution

Abteilung

PLZ, Ort, Straße, Hausnummer

Telefon Fax

E-Mail

Unterschrift, Datum

Bitte verwenden Sie pro Person jeweils ein Formular.

Faxantwort


